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186 

Hans-Joachim Klimkeit: Religionswissenschaftler/Religionswissenschaftlerin (Blätter zur 
Berufskunde, Band 3 Hrsg. von der Bundesanstalt für Arbeit, Nürnberg), W. Bertelsmall Biele- 
feld, 4. Aufl. 1980, 14 pp. 

Dic vurlicgcncle Ausgabe der ,,Blittcr zur l3erufskunde" fuhrt in knapper, aber dennoch prazi- 
ser Wise in die Disziplinen der Religionswisscnschaft ein, bestimmt das Verhaltnis derselben zur 
Thc«logie und informicrt umfassend uber Ausbildung, Tatigkeit und Berufslagc. Ein Verzeich- 
nis ausgcwahlter Literatur erganzt die Darstellung des Bonner Ordinarius fur Religionswissen- 
schaft, die Studienanfangern als unerläS1iche Lekture empfohlen werden mul3. Besondere 
Erwähnung vcrdient die konkrete Formulierung dcr Aufgabe des Rcligionswissenschaftlcrs, die 
darin besteht, "die Rcligionen der Welt in ihren geschichtlichen Auspragungen, ihren gegenwar- 
tigen Glaubensformen und in ihren Wirkungen zu vcrstchen und zu deuten und dieses Wissen 
der Allgemeinheit zu vcrmitteln" (2). Es ist diese praktischc Funktion von Religionswissen- 
schaft, die dieser in unserer Zeit der neuen Informations- und Kommunikationsm6glichkcitcn 
und angesichts des religiosen nrwachcns in der Dritten Welt nach Ansicht des Verf. in Zukunft 
wachsende Bedeutung zukommen lasscn wird. 

Heinz Jürgen Loth 
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